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Beschlussvorlage  Drucksachen-Nr :   
VII/2011/059  

Ausschuss für Schulen, 
Sport und Kultur 

öffentlich 10.05.2011 

Kreisausschuss nicht 
öffentlich 

17.05.2011 

 
 
Tagesordnungspunkt 

Beschulung von Schülern mit sonderpädagogischen 
Förderbedarf im Bereich emotionale und soziale Entw icklung 
an der Hinnerk Haidjer Schule Moordorf, Förderschul e 
Schwerpunkt Lernen 

 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Landkreis Aurich unterstützt die Hinnerk Haidje r 
Schule Förderschule Schwerpunkt Lernen in Moordorf mit 
einem Sozialpädagogen mit 50 % der wöchentlichen 
Arbeitszeit zur Förderung der Beschulung von Schüle rn mit 
sonderpädagogischen Förderbedarf im Bereich emotion ale und 
soziale Entwicklung. 
 
Sach- und Rechtslage:  
 
Die Hinnerk Haidjer Schule beantragt zur Förderung der 
Beschulung von Schülern mit sonderpädagogischen 
Förderbedarf die Einstellung einer sonderpädagogisc her 
Fachkraft für die stetig ansteigende Zahl von Schül erinnen 
und Schülern mit drohendem oder festgestelltem 
sonderpädagogischen Förderbedarf im Bereich emotion ale und 
soziale Entwicklung an der Förderschule Hinnerk-Hai djer-
Schule. Die Johann-Heinrich-Leiner Schule in Großef ehn hat 
nur begrenzte Kapazitäten. Deshalb können etliche S chüler 
nicht aufgenommen werden und verbleiben entgegen ih rem 
Förderbedarf an den Stammschulen.  
 
Die Situation an der Hinnerk Haidjer Schule führt z u einer 
nicht ausreichenden individuellen  Förderung dieser  
Schüler, überfordert die betroffenen Lehrerinnen un d 
Lehrer und beeinträchtigt die Lernbedingungen der ü brigen 
Schüler. Vereinzelt werden Schüler mit dem Förderbe darf im 
Bereich der emotionalen und sozialen Entwicklung üb er 
Monate gar nicht beschult und ein Schulabschluss wi rd 
somit unerreichbar. 
 
Der Einsatz eines Sozialpädagogen vor Ort bietet ei ne 
große Unterstützung für die Schule, Lehrerinnen und  Lehrer 
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und stellt für den Schüler eine Alternative dar, ih rem 
Förderbedarf gerecht zu werden und eine Reintegrati on in 
den Schulalltag zu ermöglichen. 
 
Die sozialpädagogische Fachkraft hätte die Möglichk eit, 
die betroffenen Schülerinnen und Schüler in ihrem 
Schulalltag zu unterstützen,  indem sie vor Ort kon sequent 
und zeitnah bei Problemen und Konflikten reagiert. 
 
An der Hinnerk-Haidjer-Schule werden im aktuellen 
Schuljahr 98 Schülerinnen und Schüler beschult. 
Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass von den 98 
Schülerinnen und Schülern fast 2/3 der Schüler 
sozialpädagogischer Unterstützung bedürfen. 
 
In 35 Fällen gibt es erhebliche Probleme im familiä ren und 
sozialen Umfeld oft in Verbindung mit Vernachlässig ung, 
Absentismus und auffälligem Verhalten. In 28 Fällen  zeigen 
Schülerinnen und Schüler ein aggressives auffällige s und/ 
oder störendes Verhalten, teils verursacht durch 
Hyperaktivität, ADHS oder andere festgestellte 
physiologische bzw. psychologische Störungen, teils  
verursacht durch ein negatives häusliches Umfeld od er 
negative frühkindliche Erlebnisse. In 24 Fällen wer den 
Kinder beobachtet, die sich eher in sich selbst 
zurückziehen, mit starken Hemmungen und gestörtem 
Kommunikationsverhalten mit Gleichaltrigen oder mit  
Erwachsenen. Teilweise werden autoaggressive 
Verhaltensweisen, autistische Verhaltensmuster und 
psychische Störungen beobachtet. In drei Fällen bef inden 
sich Kinder bereits in kinder- und jugendpsychiatri scher 
Behandlung. In vielen Fällen benötigen die Schüleri nnen 
und Schüler Unterstützung in mehreren 
Problemschwerpunkten. 
 
An den Förderschulen Aurich, Norden und Großheide 
Schwerpunkt Lernen werden bereits erfolgreich 
Sozialpädagogen zur Unterstützung der betroffenen S chüler 
in ihrem Schulalltag eingesetzt. 
 
Es wird vorgeschlagen, zum Schuljahresbeginn 2011/2 012 
eine Sozialpädagogin/ einen Sozialpädagogen an der 
Hinnerk-Haidjer-Schule mit 19,5 Wochenstunden einzu setzen.   
 

 

Finanzielle Auswirkungen im 
Haushaltsjahr: 2011 

Betrag: 

     10.000,- € 

Haushaltsmitte
l vorhanden 

Deckung falls 
keine HH-

Mittel 
vorhanden 

Deckung  
üpl./apl. 

Ausgabe 

Folgekosten/J
ahr 

2012 

Sonstiges 

Ja  
Nein 

 
Ja  

Nein 
 

      

Investitionsnr
.:       
Kostenstelle: 
      
Kostenträger: 
      
Sachkonto: 
      

Budget 

üpl. 

Ausgabe  

apl. 

Ausgabe 

 

 
 

 

 
Investitionsnr.: 
      
Kostenstelle: 
      
Kostenträger: 
      
Sachkonto:       

Betrag:   
20.000,- €  
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 Erstellungsdatum: Unterschrift 
 11.04.2011 

 

 

 

  

 
 


